
 
 

Wichtige Informationen zum Studienbeginn  

im Bachelorstudium Grundlagen des Christentums  

 

Um einen guten Start in Ihr Studium zu gewährleisten, hat das Team der Studienadministration 

folgende Übersicht erstellt, die Sie gut in Ihr Studium begleiten soll. Dargestellt sind die lt. 

Studienplan für die ersten beiden Studiensemester vorgeschriebenen Voraussetzungsketten, 

die auch im Studien-Informations-Netz „SInN“ abgebildet sind. Die weiteren Studienvoraus-

setzungen entnehmen Sie bitte dem Studienplan.  

 

Im Verlauf der ersten zwei Studiensemester (vier Semester bei PS) sind folgende Studienver-

pflichtungen des Einführungsmoduls bzw. des Fächermoduls Grundkurse zu absolvieren 

 AG Theologie studieren 

 UE Recherchieren, Bibliographieren, Zitieren 

 VL Einführung in die Philosophie 

 Drei Proseminare aus den Fächern des Theologiestudiums (binnen 4 Semestern) 

 VL Hinführung zur Bibel 

 VL Einleitung in die Schriften des AT – Basis 

 VL Einleitung in die Schriften des NT – Basis 

 VL Grundlegende Inhalte des christlichen Glaubens 

 VL Theologie des Gebets 

Absolvierung von Seminaren 

Zulassung zu einem Seminar kann NICHT in den ersten zwei Studiensemestern erfolgen und 

setzt voraus, dass die Lehrveranstaltungen AG Theologie studieren und UE Recherchieren, 

Bibliographieren, Zitieren sowie mindestens zwei Proseminare aus dem Einführungsmodul 

jeweils mit Lehrveranstaltungszeugnis positiv absolviert sind. 

Weitere Voraussetzungsketten 

 SE Liturgiewissenschaft und Sakramententheologie III: Ausgew. sakramentliche Feiern  
Kann nicht vor Einführung in die Liturgiewissenschaft und Sakramententheologie absolviert werden. 

 VL Kirchenrecht III: Sakramentenrecht 

Kann nicht vor Grundlagen kirchlichen Rechts und Verfassungsaufbau der Kirche absolviert werden. 

 SE Ausgewählte Themen der Philosophie 

Kann nicht vor oder parallel zum PS Lektürekurs Philosophie absolviert werden. 

 SE Vertiefende Fragen der Kunstwissenschaft 
Kann erst nach dem PS Ausgewählte Themen der Kunst- und Architekturgeschichte und der UE 

Bildbeschreibung vor Originalen absolviert werden. 

 SV/SE/AG/UE Konkretionen: Einzelthemen aus dem Feld des Moduls 
Kann erst nach der UE Bildbeschreibung vor Originalen absolviert werden. 



 

Gesperrt für die ersten zwei Studiensemester sind folgende Lehrveranstaltungen 

 VL Fundamentaltheologie I: Religion 

 VL Fundamentaltheologie II+III: Offenbarung, Kirche 

 VL Credo I: Gott und Schöpfung 

 VL Credo II: Christus und Erlösung 

 VL Credo III: Eschatologie und Kirche 

 VL Grundlagen Ökumenischer Theologie 

 VL Allgemeine Moraltheologie I: Normen und die Autonomie des sittlichen Subjekts 

 VL Spezielle Moraltheologie I, II oder III 

 VL Kirchenrecht I 

 SV Philosophische Aspekte: Ästhetik 

 Lehrveranstaltungen aus dem Bereich der gebundenen Wahlmodule (bei Zustimmung der 

Lehrveranstaltungsleitung davon ausgenommen werden können: AG Einführung in den Zusammenhang 

Wirtschaft – Ethik – Gesellschaft aus theologischer Perspektive, VL Christliche Sozialwissenschaften II 

und UE Bildbeschreibung vor Originalen) 

 

 

Studienvoraussetzung Latein 

Für die Zulassung zum Bachelorstudium Grundlagen des Christentums sind ausreichende 

Kenntnisse der lateinischen Sprache als Nachweis der besonderen Universitätsreife 

erforderlich. Liegen diese Kenntnisse nicht vor, so kann die Studienzulassung nur erfolgen 

unter Vorschreibung einer Ergänzungsprüfung, die bis zum Abschluss des 4. Semesters positiv 

absolviert werden muss.  

Zur Vorbereitung auf die Ergänzungsprüfung wird an der KU Linz folgende Lehrveranstaltung 

angeboten: Latinum (12 CP). 

 

 


